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2. Rückrunden-Spieltag in der Bayernliga Nord zeigt positiven Trend   

Der zweite Rückrunden-Spieltag der Bayernliga Nord am 12.02.23 war für das Forchheimer Team ein 

Heimspiel. Als Gast geladen war das Badminton Team vom BV Bamberg. Die Grundvoraussetzungen 

waren für das Forchheimer Team zunächst nicht ideal. Nina Rossa fiel krankheitsbedingt aus und 

wurde durch Susanne Zwengauer hervorragend ersetzt und Andreas Eichstaedt plagten 

Schulterprobleme. Aber auch die Gäste reisten nicht in Bestbesetzung an (der erste Herr war nicht 

dabei), so das die Partie eine gewisse Spannung versprach. 

Los ging es mit dem ersten Herrendoppel Jörg Sohns/Andreas Eichstaedt sowie mit dem 

Damendoppel Johanna Paul/Susanne Zwengauer. Beide Spiele gingen nach umkämpften 

Ballwechseln zwar verloren, Sohns und Eichstaedt hatten aber gute Chancen den zweiten Satz für 

sich zu entscheiden. Leider konnten sie den „Sack“ dann aber nicht zu machen und verloren denkbar 

knapp mit 19 zu 21. Fazit: Da wäre mehr drin gewesen.  

Weiter ging es mit dem Dameneinzel mit Johanna Paul, die heute eine sehr schwere Aufgabe vor sich 

hatte. Ihre Gegnerin aus Bamberg ist ein junges Fördertalent, die bereits in verschiedenen Kadern  

vertreten ist. Nach teilweise langen und umkämpften Ballwechseln, musste Paul sich zwar geschlagen 

geben, aber sie konnte stellenweise im Spiel gut mithalten und gute Punkte einfahren. Das zweite 

Herrendoppel mit Jan Schwarzmann /Florin Häfner spielte clever und nervenstark auf und konnte die 

wichtigen Punkte im Spiel für sich entscheiden. In einem „engen“ Spiel ging somit der ersten 

Spielgewinn an das Forchheimer Team.  

Weiter ging es mit dem Mix mit Susanne Zwengauer und Andreas Eichstaedt sowie dem ersten 

Herreneinzel mit Jörg Sohns. Leider gingen beide Spiele auf das Punktekonto des Gastes aber das 

Forchheimer Mix hatte im ersten Satz mit 19 zu 21 auch nur denkbar knapp den Satz abgeben 

müssen. Auch hier wäre vielleicht mit etwas Glück mehr drin gewesen für die Forchheimer. 

Die abschließenden Partien, das zweite und das dritte Herreneinzel mit Jan Schwarzmann und Florian 

Häfner, versprachen spannend zu werden. Im zweiten Einzel knüpfte Schwarzmann an seine 

Leistungen im Doppel an und spielte sicher und kontrolliert und ließ nichts anbrennen was ihm den 

zweiten Spielgewinn am heutigen Tage einbrachte und den zweiten Punkt für das Forchheimer Team. 

Häfner traf in seinem Einzel auf einen sehr druckvoll spielenden Gegner. Nach gewonnenen ersten 

Satz ging der zweite Satz klar an Bamberg. Im entscheidenden dritten Satz lieferten sich die beiden 

Spieler ein enges Spiel mit vielen schönen Ballwechseln. Denkbar knapp müsste sich Häfner nach 

einem interessanten Spiel mit 17 zu 21 geschlagen geben. 

Insgesamt wurde das Punktspiel gegen Bamberg zwar mit 2 zu 6 verloren aber die Ergebnisse in den 

einzelnen Spielen zeigen, das sich das Forchheimer Team mehr und mehr Chancen erarbeitet. 

Schauen wir mal, wie es weiter geht! 

 


